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Medienmitteilung 

 

Empirische Studie zeigt die Bedeutung der gemeinnützigen Organisationen der Schweiz  

Die Schweiz: Ein Land der Banken oder der Gemeinnützigkeit? 

Gemeinnützige Vereine und Stiftungen beschäftigen heute mehr Personen als der 
Banken- und Versicherungssektor in der Schweiz. 

 

Die Schweiz ist international bekannt für ihre Banken und Versicherungen. Der im Rahmen 
der Finanzkrise ausgelöste Personalabbau hat der Bevölkerung vor Augen geführt, welch 
enorme volkswirtschaftliche Bedeutung dieser Sektor für die Schweiz hat, insbesondere 
auch als Arbeitgeber. Neuste Forschungsergebnisse des Verbandsmanagement Institut der 
Universität Fribourg (VMI) zeigen nun, dass die gemeinnützigen Organisationen in der 
Schweiz mittlerweile mehr Personen beschäftigen als der Finanzsektor. Die knapp 100'000 
gemeinnützigen Organisationen schaffen rund 180'000 Vollzeitstellen, während die viel 
bekannteren Banken und Versicherungen im Inland „nur“ 170'000 Vollzeitstellen bieten. Der 
gemeinnützige Sektor wird somit als Arbeitgeber massiv unterschätzt. 

Zu zwei Dritteln sind die Beschäftigten der gemeinnützigen Organisationen im 
Gesundheitswesen und dem sozialen Bereich zu finden, weitere zehn Prozent im 
Bildungssektor und rund 11'000 Vollzeitstellen im Bereich des Sport und der Kultur.  

In der Studie nicht berücksichtig werden die Arbeitsleistungen der Freiwilligen. Diese 
entsprechen weiteren 80'000 Vollzeitstellen. Würden dieses freiwillige Engagement ebenfalls 
in die Berechnungen miteinbezogen, erreichen die gemeinnützigen Organisationen als 
Arbeitgeber gar die Bedeutung des Schweizer Baugewerbes. Insofern könnte man die 
Schweiz in Zukunft also ruhig auch als Land der Hilfswerke, Sportverbände und 
Musikvereine bezeichnen. 

 

 



 

Vollzeitstellen der Schweizer Wirtschaft nach Sektoren 

Quelle: Eigene Darstellung, Datengrundlage Bundesamt für Statistik und VMI-Studie. 

 

Das Institut für Verbands-, Stiftungs- und Genossenschafts-Management (VMI) 

Das VMI ist ein Institut der Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät der Universität 
Freiburg / Schweiz. Es wurde 1976 gegründet und befasst sich seither mit der 
wissenschaftlich-interdisziplinären Forschung und Lehre auf dem Gebiet des Nonprofit-
Management. 
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